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STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

Beim Besuch der Stadtverwaltung ist 
eine medizinische Maske zu tragen.  
Nur für die Meldebehörde und die 
Ausländerbehörde ist eine vorherige 
Terminvereinbarung notwendig.

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag  9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag 9–12 Uhr

 Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12

 Telefon
Zentrale: 03332 446-0
Meldebehörde: 03332 446-853 
Stadtordnungsdienst: 03332 446-446
Ausländerbehörde: 03332 446-650

 Online-Terminvergabe
schwedt.flexappoint.de

Am ersten September-Wochenende 
wird in der Innenstadt gefeiert: von 

der Karthausstraße bis zur Odertalbüh-
ne, vom Hugenottenpark bis zur Flussba-
destelle, mit Rummel und Feuerwerk, 
mit Artistik und Kunsthandwerker-
markt, mit Historienspektakel und 
Konzerten – und fast alles ohne Eintritt 
– und hoffentlich ohne weitere corona-
bedingte Einschränkungen. 
Das Feuerwerk gibt es am Freitag, gegen 
21:45 Uhr an gewohnter Stelle vom 
gegenüberliegenden Ufer des Kanals aus. 
Am Samstag findet beim Wasser-
touristischen Zentrum der Nationalpark-
lauf statt. 

Freitag, 3. September

[ 1 ] Odertalbühne
 19:30 Uhr, Konzert The Dark Tenor 

(Eintritt: 10 € Erwachsene, 5 € Kinder, 
Jugendliche, Sozialpassinhaber)

[ 2 ] Parterre der ubs
 17:00 Uhr, Brass Appeal (Walking Act) –  

Die mobile Frauenband mit Drums, 
Tuba und 2 Saxophonen
 17:30 Uhr, Eröffnung durch Bürger-

meister Jürgen Polzehl und Intendant 
André Nicke
 17:45 Uhr, Big Band „The Music Mes-

sengers“ der Musik und Kunstschule 
Schwedt/Oder
 18:45 Uhr, Brass Appeal (Walking Act) –  

Die mobile Frauenband mit Drums, 
Tuba und 2 Saxophonen 
 22:00–24:00 Uhr, DJ
[ 2 ] Uckermärkische Bühnen
 09:00–17:00 Uhr, Jahresausstellung 

FLOW mit den Mitmachspielen Pixel-
box und MimiMag

[ 3 ] Europäischer Hugenottenpark
 17:00–23:00 Uhr, Historienspektakel 

mit Mittelalterprogramm
 17:00 Uhr, Historisches Hochseil mit 

Akrobatikshow der Geschwister 
Weisheit 

[ 4 ] Alter Markt
 17:00–24:00 Uhr, Schausteller
 18:50–19:20 Uhr, Hochseilakrobatik der 

Spitzenklasse mit den Geschwistern 
Weisheit 
 21:45 Uhr, Feuerwerk über dem Kanal
[ 5 ] Kirchplatz
 19:00 Uhr, Konzert in der evangeli-

schen Kirche mit dem Preußischen 
Kammerorchester und Solisten (Ein-
tritt: 10 €, Vorverkauf in der Tourist-In-
formation)
 19:00 Uhr, Übertragung des Konzertes 

auf dem Vorplatz
[ 6 ] Stadtmuseum, Jüdisches Museum
 10:00–17:00 Uhr, Museen geöffnet

Samstag, 4. September

[ 1 ] Odertalbühne
 10:30–11:30 Uhr, Programm des 

Ensembles der Uckermärkischen 
Bühnen
 14:30–16:00 Uhr, F.altenrock – Feiner 

alter Rock der 70er und 80er. Die 
Kultband aus der Uckermark
 17:00–18:30 Uhr, Schieß mich doch 

zum Mond – Eine Konzertreise durch 
die Ära des Swing
 19:30 Uhr, Musicalprogramm  

„Stars in Concert“  
(Eintritt: 10 € Erwachsene, 5 € Kinder, 
Jugendliche, Sozialpassinhaber)

[ 2 ] Parterre der ubs
 11:30, 13:45, 16:15, 18:45 Uhr, Walking 

Act (Jazzpolizei) 
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Drei Tage Sommerfest
Das Festprogramm

 12:00–13:30 Uhr, Blackbird – Rock- und 
Pop-Konzert mit Musikern aus Berlin
 15:00, 17:30 Uhr, Die Flugträumer 

Feuershow der Extraklasse
[ 2 ] Uckermärkische Bühnen
 10:00–18:00 Uhr, Jahresausstellung 

FLOW mit den Mitmachspielen Pixel-
box und MimiMag

[ 3 ] Europäischer Hugenottenpark
 11:00–23:00 Uhr, Historienspektakel 

mit Mittelalterprogramm
 12:30, 17:00 Uhr, Historisches Hochseil 

mit Akrobatikshow der Geschwister 
Weisheit 

[ 4 ] Alter Markt
 11:00–24:00 Uhr, Schausteller
 14:00, 19:00 Uhr, Hochseilakrobatik der 

Spitzenklasse mit den  Geschwistern 
Weisheit 

[ 4 ] Bollwerk
 11:00–18:00 Uhr, Gruppe Spilwut mit 

Drachen und Kinderunterhaltung
[ 5 ] Vierradener, Karthausstraße
 11:00–18:00 Uhr, Kunsthandwerker-

markt

 14:00–22:00 Uhr, Line- und Coun-
try-Dance

[ 5 ] Kirchplatz
 11:00–12:00 Uhr, Urgestein, musikali-

sches Duo mit Gesang und Gitarre
 12:30–13:30 Uhr, Theater Stolperdraht
 14:00–15:00 Uhr, Urgestein, musikali-

sches Duo mit Gesang und Gitarre
 15:30–16:30 Uhr, Theater Stolperdraht
 17:00–18:00 Uhr, Urgestein, musikali-

sches Duo mit Gesang und Gitarre
[ 6 ] Museen
 10:00–17:00 Uhr, Jüdisches Museum 

geöffnet
 14:00–17:00 Uhr, Stadtmuseum geöffnet
 17:00–19:30 Uhr, Konzert mit Berlins-

kie Samowary – Nicht ganz russische 
Musik aus Berlin im Garten des  Jüdi-
schen Museums (Eintritt: 10 €, Vorver-
kauf im Stadtmuseum)

[ 7 ] Galerie am Kietz
 14:00–20:00 Uhr, Ausstellung zum 

30. Internationalen Landschaftspleinair
 16:30 Uhr, Die Gruppe EVIDENCE stellt 

ihr neues Projekt Ljus det! vor.

[ 8 ] Flussbadestelle
 14:00–20:00 Uhr, Piratenfest mit vielen 

Piratenüberraschungen und Familien-
disco mit Live-Musik

Wassertouristisches Zentrum
 10:00 Uhr, 15. Schwedter Nationalpark-

lauf 

Sonntag, 5. September

[ 1 ] Odertalbühne
 13:00–15:30 Uhr, Programm der 

Musik- und Kunstschule

 Seite 1



STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 8 | 3 |

 16:30–18:00 Uhr, takayo – Die Liveband 
der Uckermärkischen Bühnen 

[ 2 ] Parterre der ubs
 10:30–12:00 Uhr, Oderländer Musikan-

ten laden zum Frühschoppen
 13:15, 15:45 Uhr, Blumenkostümshow 

Eine florale Modenschau
 14:30, 17:00 Uhr, Die Flugträumer – 

Feuershow der Extraklasse
[ 2 ] Uckermärkische Bühnen
 10:00–18:00 Uhr, Jahresausstellung 

FLOW mit den Mitmachspielen Pixel-
box und MimiMag

[ 3 ] Europäischer Hugenottenpark
 11:00–23:00 Uhr, Historienspektakel 

mit Mittelalterprogramm
 11:30, 15:00 Uhr, Historisches Hochseil 

mit Akrobatikshow der Geschwister 
Weisheit 

[ 4 ] Alter Markt
 11:00–24:00 Uhr, Schausteller
 13:15, 16:30 Uhr, Hochseilakrobatik der 

Spitzenklasse mit den Geschwistern 
Weisheit  

[ 4 ] Bollwerk
 11:00–18:00 Uhr, Gruppe Spilwut mit 

Drachen und Kinderunterhaltung
[ 5 ] Vierradener, Karthausstraße
 11:00–17:00 Uhr, Line- und  

Country-Dance
 11:00–17:00 Uhr, Kunsthandwerker-

markt
[ 5 ] Kirchplatz
 11:00–12:00 Uhr, Artistokraten,  

Straßentheater
 12:30–13:00 Uhr, Black Bird, Rock und 

Pop aus Berlin
 13:30–14:30 Uhr, Artistokraten,  

Straßentheater
 15:00–15:30 Uhr, Black Bird, Rock und 

Pop aus Berlin
 16:00–17:00 Uhr, Artistokraten,  

Straßentheater
[ 6 ] Museen
 10:00–14:00 Uhr, Jüdisches Museum 

geöffnet
 14:00–17:00 Uhr, Stadtmuseum geöff-

net
[ 7 ] Galerie am Kietz
 14:00–18:00 Uhr, Ausstellung zum 30. 

Internationalen Landschaftspleinair, 
Basteleien mit TechBil

(Stand: 09.08.2021. 
Änderungen vorbehalten)

INFO
 Stadt Schwedt/Oder
 Fachbereich 7, Bildung, Jugend, 
 Kultur und Sport
 Frau Müller
 03332 446-770
 www.schwedt.eu/de/430150

Der Verein MomentUM e. V. informiert

Regional- und  
Kunsthandwerkermarkt
Einladung in die Vierradener und Karthausstraße

Anlässlich des Schwedter Sommer-
festes 2021 findet in der Vierradener 

und in der Karthausstraße ein „Regional- 
und Kunsthandwerkermarkt“ statt.

Der Auftakt erfolgt am 3. September, 
um 19 Uhr in und an der evangelischen 
Kirche St. Katharinen. Solisten vom 
Preußischen Kammerorchester präsen-
tieren „Brandenburgische Konzerte“ von 
Sebastian Bach, gewidmet dem Markgra-
fen Christian Ludwig zu Branden-
burg-Schwedt, dirigiert von Andreas 
Kessler. Für den Innenbereich in der 
Kirche gibt es Plätze für 80 Personen. Auf 
dem Kirchplatz wird eine Live-Übertra-
gung für ca. 100 Personen eingerichtet.

Am 4. und 5. September öffnet der 
Regional- und Kunsthandwerkermarkt 
am Samstag von 10 bis 18 Uhr und am 
Sonntag von 10 bis 17 Uhr. Regionale 
Händler und Kunsthandwerker aus der 
Region und aus unserem Nachbarland 
Polen werden vertreten sein. Neben 
Malerei, Keramik und handgemachter 
Glaskunst sind auf dem Markt auch 

Blumen und Holzobjekte im Angebot. 
Für das leibliche Wohl sorgen Gastrono-
men mit ihren Ständen. Zur Unterhal-
tung gibt es kurze Theaterstücke und 
künstlerische Darbietungen. Für die 
Jüngeren gibt es eine Theatervorstellung 
von und mit dem Theater Stolperdraht 
und dem Artistokraten-Straßentheater. 
Musikalisch gestalten werden diese 
beiden Tage das Duo „Urgestein“ mit 
Gesang und Gitarre und „BLACKBIRD“ 
mit Pop, Rock, Singer-Songwriter. Für alle 
Country-Freunde spielt DJ Peer Stein-
born zu hausgemachter Countrymusik 
auf. Freuen Sie sich auf weitere High-
lights.

INFO
 Tourist-Information
 Vierradener Straße 31, 
 16303 Schwedt/Oder
 03332 25590
@ touristinfo@momentum-schwedt.de
 www.unteres-odertal.de

 Tourist-Information in der Vierradener Straße
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Der Kunstverein Schwedt e. V. informiert

MITEINANDER zum Sommerfest
Pleinairausstellung mit Musik

Die Ausstellung zum 30. Internatio-
nalen Landschaftspleinair „Künstler 

erleben den Nationalpark Unteres 
Odertal“ kann auch während des 
Schwedter Sommerfestes besucht 
werden. In diesem Jahr, vom 19. bis zum 
30. Juli, setzten sich zehn nationale und 
internationale Künstlerinnen und 
Künstler mit der unvergleichlichen 
Schönheit der Flussauenlandschaft in 
unmittelbarer Nachbarschaft und 
Umgebung der Industriestadt Schwedt/
Oder unter dem Thema „Miteinander“ 
auseinander.

Die Ausstellung mit den in dieser Zeit 
entstandenen Werken kann noch bis 
zum 9. September besucht werden. 
Arbeiten der verschiedensten künstleri-
schen Genres sind entstanden, die 

Bandbreite reicht von Malerei, Zeich-
nung und Collagen, Holzschnitten, 
Monotypien bis hin zu Installation. 
Diese Vielfältigkeit in der Ausdrucks-
form macht die Pleinairausstellungen in 
jedem Jahr so interessant.

Zum Sommerfest ändert die Galerie 
am Kietz ihre Öffnungszeiten. Am 
Sonnabend, dem 4. September kann die 
Ausstellung ab 14:00 Uhr besucht 
werden, ab 16:30 Uhr von EVIDENCE 
musikalisch begleitet. Gespielt wird bis 
ca. 19:00 Uhr in mehreren Blöcken, 
wobei die Gruppe in einem ersten 
instrumentalen Block ihr neues Projekt 
Ljus det! vorstellt. Im weiteren Verlauf 
werden Coverversionen und Eigenkom-
positionen der Band zu hören sein. Am 
Sonntag öffnet die Galerie ab 14:00 Uhr 

und bietet neben dem Ausstellungs-
rundgang Spiel und Spaß bei kleinen 
Basteleien für jüngere Besucher mit 
Unterstützung des Technikstützpunktes 
TechBil.  

Die Galerie ist sonst dienstags und 
mittwochs 10:00 bis 16:00 Uhr, donners-
tags 10:00 bis 18:00 Uhr und sonntags 
15:00 bis 17:00 Uhr sowie nach Verein-
barung geöffnet.

INFO
 Kunstverein Schwedt e. V., 
 Galerie am Kietz
 Gerberstraße 2
 03332 512410
@ kontakt@kunstverein-schwedt.de
 www.kunstverein-schwedt.de
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Arbeiten der niederländischen Künstlerin Tineke Hoogendam in der 
Pleinairausstellung

Evidence beim Auftritt zur Vereinsausstellung 2018

Impfbus in Schwedt – Impfen ohne Termin
Am Samstag, dem 4. September 2021 kommt der Impfbus 
des Landkreises Uckermark nach Schwedt. Von 9 bis 13 

Uhr steht er am Oder-Center, von 14 bis 17 Uhr auf dem 
Vorplatz der Uckermärkischen Bühnen Schwedt an der 
Berliner Straße.

Impfen lassen können sich Personen ab 12 Jahren; Minder-
jährige aber ausschließlich in Begleitung mindestens eines 
Elternteiles. Eingesetzt wird ausschließlich der Impfstoff der 
Firma Biontech. Die erforderliche Zweitimpfung erfolgt dann 

drei Wochen später an gleicher Stelle.
Zur Impfung mitzubringen sind ein Personaldokument 

sowie der Impfpass und die Versichertenkarte – soweit 
vorhanden. Die entsprechenden Formulare (Einwilligungs-
erklärung und Anamnesebogen) können vorab im Internet 
unter brandenburg-impft.de heruntergeladen und ausgefüllt 
werden. Wer diese Möglichkeit nicht hat, kann die Papiere 
auch vor Ort ausfüllen.
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Kleines Laufjubiläum
15. Schwedter Nationalparklauf

Die Stadt Schwedt/Oder will es 
wagen und am 4. September 2021 

auf dem Gelände des Wassertouristi-
schen Zentrums gemeinsam mit ihren 
Partnern der Nationalparkverwaltung 
und dem Uckermärkischen Bildungsver-
bund gGmbH den 15. Schwedter Natio-
nalparklauf durchführen. 

Ab 10 Uhr soll wieder im Nationalpark 
Unteres Odertal gewalkt und gelaufen 
werden. Für eine, hoffentlich nicht 
notwendige, medizinische Betreuung 
und für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Auf dem Plan stehen Läufe über 
15 km, 5 km und 2 km und eine 
7,5-km-Walking-Runde für alle Jahrgän-
ge sowie der Bambini-Lauf über 1 km für 
die Jahrgänge 2013 und jünger.

Mit einigen pandemiebedingten 
Einschränkungen müssen die Teilneh-
menden in diesem Jahr allerdings 
rechnen: Eine Anmeldung ist diesmal 
ausschließlich online möglich, bleibt 
aber wie immer kostenfrei. Vor Ort 
können keine Nachmeldungen vorge-
nommen werden. Auf dem gesamten 
Veranstaltungsgelände ist eine medizi-
nische Mund-Nasen-Bedeckung (FFP2 

oder OP-Maske) zu tragen, wenn die 
derzeit geltenden Abstandsregeln von 
1,5 m nicht eingehalten werden können.

Die Veranstalter hoffen, nach all den 
coronabedingten Entbehrungen wieder 
gemeinsam mit Schwedter Laufinteres-
sierten motiviert in die einzigartige 

Polderlandschaft des Nationalparks zu 
starten.

INFO
Online-Anmeldung: 
www.tollense-timing.de 
 www.schwedt.eu/de/421278

Foto: Jörg BrodersenNationalparklauf 2019

Denkmalschutzpreis 2021
Bewerbungsschluss 29. Oktober

Der mit 800 Euro dotierte Denkmal-
schutzpreis des Bürgermeisters der 

Stadt Schwedt/Oder wurde 2009 erst-
mals ausgeschrieben. Alle zwei Jahre soll 
dieser Preis vergeben werden, zuletzt 

2017, da es 2019 keine Bewerbungen 
gab. Im Jahr 2017 bekam die evangeli-
sche Kirchengemeinde Kummerow den 
Preis für ihr Engagement zum baulichen 
Erhalt der Dorfkirche Kummerow, 2015 

der Schlossgitter-
verein Schwedt/
Oder e. V. für das 
Projekt „Restau-
rieren und 
Aufstellen 
barocker Schloss-
gitter im Ostpar-
terre des Huge-
nottenparks“. 
Zwei Jahre zuvor 
wurden sogar 
zwei Gruppen 
bedacht: der 
Freundeskreis 
„Feldsteinkirche 
Stendell“ und 
der Förderverein 
für die Städti-
schen Museen 
„Otto Borriss“ 
Schwedt/Oder 

e. V. für das Projekt „Freilegung der 
Grundmauern der Synagoge Schwedt“.

Bis zum 29. Oktober können die 
schriftlichen Bewerbungsunterlagen für 
den Denkmalschutzpreis 2021 im Büro 
des Bürgermeisters eingereicht werden. 
Der Preis dient der Würdigung beispiel-
hafter denkmalpflegerischer Leistungen 
in der Stadt Schwedt/Oder und ihrer 
Ortsteile. Bürgerinnen und Bürger, 
Vereine und Verbände, Einrichtungen, 
Unternehmen, Bürgerinitiativen, Archi-
tekten, Bauingenieure u. a. sind aufgefor-
dert, sich mit ihren Projekten um diesen 
Preis zu bewerben. Eine Jury entscheidet 
über die beste Bewerbung. Die Verlei-
hung des Preises erfolgt in der Sitzung 
der Stadt verordneten versammlung am 
1. Dezember 2021.

INFO
 Büro Bürgermeister, Frau Müller
 Rathaus, Raum 3.73
 03332 446-205
@ pressestelle.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/175358Feldsteinkirche Kummerow Foto: Harald Bethke
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www.schwedt.flexappoint.de 
Die Online-Terminvergabe

Seit 1. Juli 2021 ist ein Besuch in der 
Stadtverwaltung Schwedt/Oder in 

fast allen Bereichen wieder uneinge-
schränkt möglich. Nur für die Meldebe-
hörde und die Ausländerbehörde ist eine 
vorherige Terminvereinbarung notwen-
dig.  Seit Juli ist es nun auch möglich, für 
einige Bereiche online einen Termin zu 
buchen. Bei Anliegen in der Meldebehör-
de, beim Standesamt und im Bereich 
Steuern werden diese unter der Adresse 
https://schwedt.flexappoint.de/ angebo-
ten. Der Nutzer bzw. die Nutzerin wird 
durch das Programm geführt und erhält 
am Ende eine Bestätigung per E-Mail. 

Leider gibt es insbesondere im Bereich 
der Meldebehörde meist keinen kurzfris-
tigen Termin. Durch die langen Ein-
schränkungen wegen Corona haben sich 
bis zu vier Wochen Wartezeit angestaut. 
Es lohnt sich aber immer mal wieder 
nachzuschauen. Im Laufe des Tages 
werden freigewordene Termine, zum 
Beispiel durch Stornierungen, wieder 

angeboten.  Telefonisch ist eine Termin-
vereinbarung nach wie vor möglich. Für 
die Meldebehörde gibt es dafür aber 
extra Zeiten: Montag, Mittwoch, Don-

nerstag und Freitag zwischen 9 und 
12 Uhr unter der Nummer 03332 446-
853, sowie 446-0 zu den allgemeinen 
Sprechzeiten der Verwaltung.

Ansicht der Online-Terminvergabe
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Neues Ausbildungsjahr beginnt
Sieben Plätze vergeben

Bei der Stadt Schwedt/Oder startete 
am 9. August 2021 das neue Ausbil-

dungsjahr 2021/2022 mit drei Azubis 
und vier Studenten.

Zu Verwaltungsfachangestellten 
werden Betty Richter aus Tantow und 
Sissy Zabel aus Gatow ausgebildet. 
Madlen Fiebig aus Schwedt erhält eine 
berufsbegleitende Ausbildung zur 
„Staatlich anerkannten Erzieherin“. Zu 
Stadt inspektor anwärterinnen (duales 
Studium) werden Alina Anne Herbst aus 
Schwedt und Lea Wittig aus Angermün-
de ausge bildet. Erstmals wird die  Fach-
richtung „Bauingenieurwesen“ angebo-
ten. Dieses duale Studium beginnen 
Theresa Dannenberg aus Bad Freienwal-
de und Elaine Piehler aus Angermünde.

Insgesamt haben sich 137 Personen 
um die sieben Plätze beworben. Für die 
Ausbildung zur/zum Verwaltungsfach-
angestellten sind 45 Bewerbungen 
eingegangen, für den/die Stadtinspek-
tor anwärter/in 34, für den Erzieherberuf 
41 und für den Studiengang „Bauingeni-
eurwesen“ 17. Den elektronischen 
Eignungstest absolvierten insgesamt 98 
Bewerber und Bewerberinnen, 56 
Einzelgespräche wurden geführt. Coron-
abedingt konnten diesmal keine Grup-
pengespräche stattfinden.

Seit 1991 ist die Stadtverwaltung 

Schwedt/Oder eine wichtige Ausbil-
dungseinrichtung. Bisher haben über 
120 überwiegend junge Menschen die 
Verwaltungsausbildung erhalten. Gegen-
wärtig arbeiten 34 ehemalige Auszubil-
dende unbefristet bei der Stadt. Die 
3-jährige berufs begleitende Ausbildung 
in kommunalen Kindertagestätten wird 
seit 2012 angeboten. Fünf Erzieherinnen 
befinden sich in Ausbildung, 16 sind in 
den Kindertagesstätten der Stadt be-
schäftigt. Beim dualen Studium, welches 
zum 6. Mal angeboten wird, konnten die 
ersten beiden Absolventinnen übernom-

men werden. 
Aktuell sind die neuen Stellenaus-

schreibungen für das nächste Ausbil-
dungsjahr veröffentlicht, siehe Amts-
blatt oder online auf der Homepage der 
Stadt. Bewerbungsschluss ist der 31. Ok-
tober 2021.

INFO
 Fachbereich 1, Herr Schirrmeister
 Rathaus
 03332 446-379
@ hauptamt.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/109018

Die Auszubildenden und Studentinnen des Ausbildungsjahrganges 2021/2022.

Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

„Schaut auf diese Stadt“    
DDR-Dokumentarfilm im Berlischky-Pavillon

Der DEFA-Dokumentarfilm „Schaut 
auf diese Stadt“ entstand unter der 

Regie von Karl Gass und wurde 1962 in 
den Kinos der DDR vorgeführt. Die 
Dokumentation zeigt die Beweggründe 
– aus Sicht der DDR –, die zum Bau der 
Mauer führten. Vorangestellt wird die 
Situation Deutschlands ab Mai 1945 und 
die Besonderheiten des Viermächtesta-
tus. Die Dokumentation wird häufig 
durch Rückblicke auf Ereignisse des 
Dritten Reiches unterbrochen, dabei 
werden Vergleiche mit der Politik 
Westdeutschlands gezogen. Originaltöne 
des RIAS Berlin sowie Westberliner 
Politiker werden unter ausgewählte 
Filmszenen gelegt. Der Mauerbau wird 
propagandistisch als notwendige Folge 
westlicher Politik und als Akt „sozialisti-
scher Friedenspolitik“ gefeiert. 

Am 9. September 2021, um 18 Uhr 
kommt der Film „Schaut auf diese Stadt“ 
im Berlischky-Pavillon noch einmal zur 
Aufführung und wird durch den Filmhis-
toriker Dr. Claus Löser eingeordnet. Im 
Anschluss an die Vorführungen gibt es 
die Möglichkeit zur Diskussion. 

Der Filmabend im Berlischky-Pavillon 
gehört zur »Zeitschnitt«-Filmreihe der 
Landesbeauftragten für die Aufarbei-
tung der kommunistischen Diktatur. 
Anhand verschiedener Filme in verschie-
denen Städten wird der Versuch unter-
nommen, die widersprüchliche 
DDR-Filmgeschichte in einen Kontext zu 
stellen.

Der Eintritt kostet 2,50 Euro. Die 
Karten sind ab sofort im Stadtmuseum 
erhältlich.

INFO
 Stadtmuseum Schwedt/Oder, 
 Jüdenstraße 17
 03332 23460
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtmuseum

Foto: DEFA-Stiftung
DEFA-Filmplakat
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Rekonstruktion der Straße Am Sportplatz
VOLLSPERRUNG IN ZWEI TEILABSCHNITTEN

Der grundhafte Ausbau der Straße 
Am Sportplatz hat bereits am 2. Au-

gust unter Vollsperrung mit dem ersten 
Bauabschnitt begonnen. Der erste 
Abschnitt von der Ferdinand-von-Schill- 
bis zur Berliner Straße wird bis Ende 
Dezember 2021 fertig gestellt sein.

Der zweite Abschnitt beginnt an der 
Ferdinand-von-Schill-Straße und endet 
kurz vor dem Landwirtschaftsbetrieb 
und wird unter Vollsperrung im An-
schluss an den ersten Bauabschnitt bis 
zum Ende April 2022 saniert.

Die Straße Am Sportplatz ist eine 
Anliegerstraße und befindet sich im 
Sanierungsgebiet „Neue Zeit“. Sie ist im 
1. Bauabschnitt Bestandteil des städti-
schen Busliniennetzes. Der 2. Bauab-
schnitt dient hauptsächlich der Erschlie-
ßung der Stellplatzanlagen für den 
Sportkomplex Heinrichslust, der Klein-
gärten sowie des ansässigen landwirt-
schaftlichen Unternehmens.

Die Betonfahrbahn befindet sich in 
einem sehr schlechten Bauzustand mit 
Rissen, Ausbrüchen und schadhaften 
Fugen. Die Anlagen für die Regenent-
wässerung im 1. Bauabschnitt befinden 
sich zumeist auf dem Gelände der 
Wohnbauten GmbH und sind nicht 
ausreichend dimensioniert. In diese 
Anlagen sollen zukünftig die Dachflä-
chen der angrenzenden Wohnblöcke Am 
Sportplatz 1–12 entwässert werden. Das 
Regenwasser der Verkehrsflächen muss 
über eine neu zu verlegende Leitung in 
der Fahrbahn erfolgen bzw. versickert 
werden.

In beiden Bauabschnitten erfolgt ein 
grundhafter Ausbau. Die Fahrbahnbreite 
von 6,50 Metern bleibt erhalten. Die 
Fahrbahnachse verschiebt sich im 1. 
Bauabschnitt um 2 Meter in Richtung 
Sportplatz, da der Bau von Längsparkta-
schen vorgesehen ist. Die Fahrbahnachse 
bleibt im 2. Bauabschnitt erhalten. Die 
Umgestaltung der Nebenanlagen betrifft 
lediglich den 1. Bauabschnitt, da sie im 2. 

Bauabschnitt im Rahmen der Baumaß-
nahme „Freianlagen Sportkomplex 
Heinrichslust, 2. Bauabschnitt“ bereits 
realisiert werden soll.

Der vorhandene Gehweg muss ein-
schließlich Bordanlage aufgenommen 
und angepasst werden. Dies betrifft auch 
Zuwegungen und Zufahrten.

Zur Optimierung des PKW-Stellplatz-
angebotes ist auf der südlichen Seite 
neben dem Gehweg der Bau von Längs-
parktaschen mit Bauminseln vorgese-
hen. Auf der gegenüberliegenden Seite 
in Richtung Sportplatz entstehen Senk-
rechtstellplätze. Insgesamt erhöht sich 

das Stellplatzangebot von derzeit 55 auf 
82.

Als Ausgleich für die notwendigen 
Baumfällungen und zur ökologischen 
Aufwertung des Straßenraums sind 
Standorte für eine Bepflanzung mit 
Straßenbäumen sowie Flächen für 
Hecken- und Strauchpflanzungen 
vorgesehen. 

Die für die Straßenbeleuchtung 
notwendigen Anlagen werden auf 
Kosten der InfraSchwedt Infrastruktur 
und Service GmbH (Leuchtstellen) und 
der Stadtwerke Schwedt GmbH (Strom-
versorgung) hergestellt.

Fundsachen unter dem Online-Hammer
www.Sonderauktionen.net

In diesem Jahr findet erstmals die Versteigerung von 
Fundsachen über das Internet statt. Sonderauktionen.net 

ist das größte Fundsachen Online-Auktionshaus in Deutsch-
land. Die angebotenen Artikel werden ab dem 26. August 
2021 im Internet mit Start- und Endpreis angezeigt. Über 
einen Zeitraum von 4 Wochen kann man sich die Artikel 

ansehen und Fragen stellen. 
Die eigentliche Online-Auktion 

startet dann am 23. September 
2021 und dauert 10 Tage. Es ist eine 
Rückwärtsauktion bei dem die 
Preise stetig fallen.
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Stützkower Anleger wie neu 
Großartiger freiwilliger Einsatz der Stützkower

Seit einigen Jahren ist der beliebte 
Anlegesteg an der Hohensaa-

ten-Friedrichsthaler-Wasserstraße in 
Stützkow marode. Solange Schöneberg 
inklusive Stützkow zum Amt Oder-Welse 
gehörte, konnte dieser Zustand nicht auf 
die Tagesordnung gesetzt werden, weil 
der Gemeinde die Mittel zur Reparatur 
fehlten und beim Abzug durch das Amt 
das „Nimmerwiedersehen“ drohte. Nun 
aber, nachdem die Gemeinde zur Stadt 
Schwedt/Oder gehört, war dringender 
Handlungsbedarf angesagt. Schwedt 
fand das auch und wollte schnellstens 
mit der Erneuerung beginnen. 

Allerdings war das Freistellen von 
Arbeitskräften, gerade in den Monaten, 
in denen die Gemeindearbeiter dringend 
für andere Arbeiten benötigt wurden, 
nicht sofort zu realisieren. Material 
konnte durch die Stadt beschafft werden 
und so fanden sich in Stützkow unter 
der Federführung von Manfred Schroe-
der (Chef vom Stützkower Angelverein 
e. V.) sehr schnell freiwillige Helfer 
(vorwiegend Rentner), die zupackten 
und in wenigen Wochen aus dem 
maroden Ponton wieder ein Schmuck-
stück machten. Tagtäglich, bis in die 
späten Abendstunden, wurde gestri-
chen, gesägt, geschraubt und gehäm-
mert. Immer wieder fanden sich Bürger, 
die Zeit hatten und helfen konnten. 
Natürlich hatte man sich dann auch spät 
am Abend, wenn es zum Arbeiten zu 
dunkel wurde, mal ein „Feierabendbier-
chen“ verdient. 

Die Schöneberger, vor allem die 

badefreudigen Ferienkinder, die zahlrei-
chen Touristen und auch die Anleger der 
Motor- und Segelboote sind dankbar für 
diese freiwillige Initiative. Gedankt sei 

auch den Sponsoren, die sehr unkompli-
ziert zusätzliches Material, wie Farbe, 
Schrauben, Werkzeuge, Strom und vieles 
mehr zur Verfügung stellten.

Abriss der alten Bohlen vom Stützkower Ponton im April 2021.

Der fertige Anlegesteg im Juli 2021.

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

ANZEIGEN
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INSEK 2035+ 
Leitbild, Ziele und zentrale Vorhaben

Wie bereits in den vorherigen 
Stadtjournal-Ausgaben berichtet, 

wird derzeit das Integrierte Stadtent-
wicklungskonzept (INSEK) fortgeschrie-
ben. Das Konzept setzt den strategi-
schen Rahmen für die gesamtstädtische 
Entwicklung, um die vielen kleineren 
und größeren Einzelmaßnahmen in 
einen Zusammenhang zu stellen, zu 
bündeln und aufeinander abzustim-

men. Dafür werden zunächst die The-
menfelder Wohnen, Bildung, Mobilität 
und Tourismus betrachtet, ausgewertet 
und Handlungsbedarfe abgeleitet.

Im nächsten Schritt geht es darum, 
mit Blick auf die Gesamtstadt herauszu-
filtern, was die Zielrichtungen für die 
nächsten 15 Jahre sind. Wo steht 
Schwedt/Oder in 10 und 15 Jahren? Wie 
groß wird die Stadt dann sein? Welche 

Wohnformen werden gebraucht? Wie 
wandelt sich die Wirtschaftsstruktur? 
Und wie kann den Anforderungen an 
Klimaschutz und Mobilität begegnet 
werden? 

Aus diesen Fragen werden Zielstel-
lungen abgeleitet, die das zukünftige 
Handeln der Akteure mit einem ge-
meinsamen Anspruch untersetzen. 
Parallel dazu werden die Ziele in einem 

Integrierter Ansatz
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Unwetter in der  
Partnerstadt Leverkusen
SCHWEDT HILFT

Wir sind in Gedanken bei unserer 
Partnerstadt Leverkusen, denn dort 

ereignete sich eine unvorstellbare 
Katastrophe. Aufgrund von Starkregen 
kam es zu Hochwasser in der Stadt. 
Mehrere Häuser mussten evakuiert 
werden, darunter auch das Krankenhaus. 
Mehr als 1000 Einsätze arbeitete die 
Feuerwehr ab. Keller mussten ausge-
pumpt werden, Straßen und Häuser vom 
Schlamm befreit werden. 

Bereits seit Dezember 1989 ist die 
Stadt Leverkusen eine Partnerstadt von 
Schwedt/Oder. Viele Jahre der gemeinsa-
men Zusammenarbeit liegen bereits 
hinter uns. So förderten Bürgerreisen in 
beide Städte das Verständnis zwischen 
West und Ost. Im Jahr 1997 musste die 
Stadt Schwedt/Oder selbst ein Hochwas-
ser stemmen und bekam großzügige 
Hilfe aus Leverkusen. Daher war klar, 
dass auch wir jetzt helfen müssen. So 
boten wir ihnen unsere Hilfe an. Der 
Krisenstab der Stadt Leverkusen nahm 
diese an und bat um dringend benötigte 
Müllsäcke. Diese waren im Umkreis 
ausverkauft, weil sie überall für die 
Aufräumarbeiten benötigt wurden. Also 
wurden bereits am Montag, dem 19. Juli, 
beim Handel in Schwedt Müllsäcke 
organisiert und die Freiwillige Feuer-
wehr der Stadt konnte Richtung Leverku-
sen starten. Spät am Abend erreichten 
sie das Ziel und konnten die Müllsäcke 
überreichen. Die ersten Kartons wurden 
gleich verladen und in die Stadt ge-
bracht, wo sie dringend gebraucht 
wurden.

Die Stadt Schwedt/Oder rief auch die 
Bürgerinnen und Bürger auf, Müllsäcke 

zur Feuerwehr zu bringen. Von dort aus 
machte sich bereits zwei Tage später ein 
weiterer Transport auf nach Leverkusen. 

Vielen Dank an die Bürgerinnen und 
Bürger aus Schwedt für die Spenden und 
an die Freiwillige Feuerwehr, welche 
schnell die Transporte organisiert hatte. 
Ein besonderer Dank geht an die Kame-
raden Guido Pest, Kai Härtel,  
Heiko Fetting und Christoph Zechin, 
welche den langen Weg auf sich  
genommen haben.

Die Aufräumarbeiten und der Wieder-
aufbau werden sich noch Monate, wenn 
nicht gar Jahre hinziehen. Für diejenigen, 
die den Hochwasseropfern durch 
Geldspenden helfen möchten, wurde ein 
Spendenkonto eingerichtet:
IBAN: DE40 3755 1440 0100 1262 26
Verwendungszweck: Leverkusen hilft

Die erste Lieferung an Müllsäcken aus Schwedt ist in Leverkusen angekommen.

Uwe Bräutigam, der Referent der  
Städtepartnerschaften Leverkusen,  
nahm die zweite Lieferung in Empfang.

räumlichen Leitbild abgebildet, um 
Entwicklungs- und Nutzungsperspekti-
ven zu verorten. So wird darin darge-
stellt, wo eine bauliche oder grüne 
Entwicklung angedacht ist. 

Auf der Zielebene werden Aufgaben 
für die nächsten Jahre abgeleitet und 
unter dem Stichwort „Zentrale Vorha-
ben“ zusammengefasst. Zentrale 
Vorhaben umfassen unterschiedliche 
Einzelmaßnahmen, die entweder 
räumlich oder thematisch aufeinander 
Bezug nehmen. Hier kommt der integ-
rierte Ansatz ins Spiel: die Themenfel-
der werden zusammengebracht und in 
den „Zentralen Vorhaben“ gebündelt. 

Damit ist als „Zentrales Vorhaben“ 
zum Beispiel ein räumlicher Entwick-
lungsschwerpunkt definiert, der ver-
schiedene Einzelmaßnahmen umfasst. 
Von der energieeffizienten Gebäude-
sanierung über den Kitaanbau bis zur 
Bepflanzung und Straßenerneuerung 
wird dann dieser Schwerpunktbereich 
möglichst nachhaltig und zukunftswei-
send entwickelt. 

Der integrierte Ansatz erfordert, 
Fachexperten, Bewohner und weitere 
lokale Akteure mit unterschiedlichen 
Sichtweisen einzubinden. Dies erfolgte 
im Rahmen der Erarbeitung der  
INSEK-Fortschreibung mit mehreren 
Bausteinen. Über Lenkungsrunden, 
Abfragen in den Ortsteilen, Interviews, 
Marktständen sowie Befragungen 
wurden verschiedene Experten und die 
Bevölkerung beteiligt und eingebunden.

INFO
 Stadt Schwedt/Oder
 Fachbereich 3, Stadtentwicklung 
 und Bauaufsicht
 03332 446-342
@ stadtentwicklung.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/240841

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
B e r l i n e r  S t r .  3 4  •  S c h w e d t
Tag + Nacht

(0 33 32) 51 02 91

in allen 
Preislagen

ANZEIGE
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Fotopaare (Teil 4)
Stadtansichten im Vergleich

Das Foto aus dem Jahr 2021 zeigt den neuen Tabakbrunnen vom Künstler Jan Witte-Kropius auf dem Vierradener Platz. Im Jahr 2010 stand 
dort noch der alte Brunnen vom Künstler Jürgen von Woyski.

2005 war das Hochhaus in der Fischerstraße gerade in der Umbauphase. Auf dem Foto aus dem Jahr 2014 ist das Haus in neuem Glanz zu 
sehen.

I N FO
 Stadt Schwedt/Oder, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
@ oeffentlichkeitsarbeit.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/429550

Foto: M.Feine Foto: M.Feine

Foto: Ilona Bormann Foto: Ilona Bormann
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Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

Die ersten Veranstaltungen im neuen Schuljahr 
Ergebnisüberblick

Mittwoch, 18. August 2021, 16 Uhr, 
Odertalbühne
Eröffnung der Jahresausstellung FLOW

Dienstag, 31. August 2021, 16 Uhr, 
Aufenthaltsraum der Musik- und 
Kunstschule
Ausstellungseröffnung „Platz da! 
Hier bin ich!“
Am 31. August wird der Aufenthalts-
raum der Musik- und Kunstschule um 
16 Uhr zur Kunstkulisse. Schüler der 
Klassenstufe 3, 4 und 5 der Evangeli-
schen Salveytal Grundschule Tantow 
präsentieren ihre Arbeitsergebnisse der 
vergangenen Schuljahre.
Unter Anleitung von Wenke Paul und 
Isabella Pikula entstanden die Kunst-
werke im Rahmen des Programms 
„Kultur macht stark. Bündnisse für 
Bildung“ unter dem Titel „Platz da! Hier 
bin ich!“ bzw. im Rahmen des Pro-
gramms „Musische Bildung für alle 
– Klasse! Kunst im Land Brandenburg“ .
Sitzen, Stehen, Laufen und Liegen sind 
mögliche Positionen des Menschen und 
spiegeln, ikonographisch gesehen, sein 
Verhältnis zu seiner Umgebung wider. 
Das Sitzen auf Stühlen ist eine in zivilen 
Kulturen verbreitete Form des Sitzens. 
Der Stuhl hat in der Kultur- und Design-
geschichte eine interessante Entwick-
lung vollzogen und man meint, so einen 
einfachen Gegenstand, wie den Stuhl, 
nicht neu erfinden zu können. Und 
genau dies wollten aber die beiden 
Pädagogen in dem Projekt mit den 
Kindern versuchen.
„Wir wollten einen Stuhl für eine be-
stimmte Person erschaffen, der nur zu 
diesem Menschen passt. Durch die 
Fragestellung, „Welcher Stuhl passt zu 
mir?“ Geht es in dem Projekt nicht nur 
darum eine Sitzgelegenheit zu bauen, 
sondern die Schüler werden dazu ange-
regt, über sich selbst, ihre Bedürfnisse 
und ihr Umfeld zu reflektieren. Vom 
Modell bis hin zum fertigen Sitzmöbel 
haben sie alles selbst mit ihren eigenen 
Händen gebaut.“, so berichtet die Päda-
gogin Wenke Paul.

Montag, 13. September 2021, 18 Uhr, 
Berlischky-Pavillon
Montagskonzert
Auch 2021 waren wieder vier Konzerte 
der beliebten Reihe „Montagskonzerte 
im Berlischky-Pavillon“ geplant, die 
jungen Künstlern vorbehalten sind, 
immer montags, immer um 18 Uhr. Auf 

Grund der aktuellen Pandemie mussten 
aber die ersten beiden Konzerte vor der 
Sommerpause (Februar und April) 
ausfallen. Das erste Montagskonzert ist 
nun am 13. September geplant und trägt 
den Titel „Familienangelegenheiten“. 
Hausmusik – eine Tradition, die selten 
geworden ist. Eine Familie, deren Mit-
glieder gemeinsam ein Konzertpro-
gramm bestreiten, noch seltener.
Die Frankfurter Familie Heise-Glass 
präsentiert mit Eltern, Kindern und einer 
Pianistin ein abwechslungsreiches 
Programm, in dem auch Werke enthal-
ten sind, die an eine Tradition des 
19. Jahrhunderts erinnern, bei der 
bekannte Melodien für den Hausmusik-
gebrauch bearbeitet wurden.
Die Karten kosten wie gewohnt 10 Euro 
und sind im Sekretariat der Musik- und 
Kunstschule erhältlich.

Samstag, 18. September, 16 Uhr, Kon-
zertsaal der Musik- und Kunstschule
Präsentation des Jubiläumsfilms und 
des Buches zum 50. Geburtstag
Zum Jubiläum „50 Jahre Musik- und 
Kunstschule“ in diesem Jahr haben 

Dennis Heinrich und Sebastian Mikolai 
von der Musik- und Kunstschule die 
letzten Monate körbeweise Material 
gesichtet, sich alte Filme angeschaut, 
Leute interviewt und hunderte Meter 
Filmmaterial gedreht, geschnitten und 
bearbeitet. Entstanden sind interessante 
Portraits zu einzelnen Ensembles der 
Schule und ein erfrischender Beitrag 
zum 50. Geburtstag. Diese Filmsequen-
zen möchten wir dem Publikum gern 
präsentieren.
Vorgestellt wird an diesem Nachmittag 
auch das druckfrische Buch zum Jubilä-
um „Jahresringe eines Baumes – Ge-
schichten erzählen Geschichte“ von 
Annett Wagner und Norbert Löhn. 
Der Eintritt für diese Veranstaltung ist 
frei.

INFO
 Musik- und Kunstschule 
 „Johann Abraham Peter Schulz“, 
 Berliner Straße 56
 03332 266311
@ musikschule.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/musikschule

Musikerfamilie Heise-Glass
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Das Stadtarchiv Schwedt/Oder informiert

Vergessene Welten und blinde Flecken
Die mediale Vernachlässigung des Globalen Südens

Nicht selten weisen Medien einen 
blinden Fleck auf, wenn es sich um 

den Globalen Süden (sogenannte Drit-
te-Welt- bzw. Entwicklungs- und Schwel-
lenländer) handelt. Diese Unterrepräsen-
tation hat Ladislaus Ludescher 
untersucht und in der Poster-Wander-
ausstellung „Vergessene Welten und 
blinde Flecken“, die vom 17. August bis 
3. September 2021 im Rathausfoyer zu 
sehen sein wird, zusammengefasst.
So wurde über die verheerende man-
gelnde Nahrungsmittelversorgung in 
Ostafrika und der Tschadseeregion, 
durch die Ende des Jahres 2017 fast 37 
Mio. Menschen vom Hungertod bedroht 
waren und die UN-Nothilfekoordinator 
Stephen O’Brien als größte drohende 
humanitäre Krise seit der Gründung der 
Vereinten Nationen bezeichnet hatte, 
kaum berichtet. Auch der Jemen, wo 

2017 die größte jemals in der Geschichte 
gemessene Cholera-Epidemie ausbrach, 
gehört zu den medial vergessenen 
Welten, denen keine Sondersendungen 
gewidmet werden.
Die Ausstellung stellt die wichtigsten 
Ergebnisse einer Langzeitstudie vor, in 
der u. a. über 5100 Sendungen der 
„20:00-Uhr-Tagesschau“ aus den Jahren 
1996 und 2007 bis 2019 ausgewertet 
wurden. Die Daten zeigen deutlich, dass 
die Berichterstattung geografisch sehr 
unausgewogen ist. Während dem 
sogenannten Westen weit überproporti-
onal hohe Aufmerksamkeit zufällt, 
werden zahlreiche Staaten des Globalen 
Südens an den Rand gedrängt oder 
teilweise sogar ignoriert.
Im „Corona-Jahr“ 2020 hat sich die 
Situation sogar noch zugespitzt: In nur 
etwa 5 % der Sendezeit, in der sich die 

„Tagesschau“ 
mit der Pande-
mie beschäftig-
te, berichtete sie 
über die Lage im 
Globalen Süden.
Die Ausstellungstafeln, die Studie von 
Dr. Ladislaus Ludescher (Universität 
Heidelberg und Frankfurt a. M.) und eine 
Zusammenfassung mit den wichtigsten 
Ergebnissen als Video-Präsentation 
können unter www.ivr-heidelberg.de 
kostenlos eingesehen und heruntergela-
den werden.

INFO
 Stadtarchiv Schwedt/Oder
 Rathaus, 
 Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
 03332 446-791
 www.schwedt.eu/stadtarchiv

Stadtspaziergang im Rathausfoyer
Einladung zum Entdecken

Nach der pandemiebedingten 
Schließung des Rathausfoyers soll es 

nun wieder losgehen. Den Auftakt 
macht die Ausstellung „Stadtspazier-
gang durch die Nationalparkstadt 
Schwedt/Oder“ vom 10. August bis 
10. September 2021. Die Ausstellung 
entstand anlässlich der 30-jährigen Städ-
tepartnerschaft mit Leverkusen und 
wurde 2019 in der Bibliothek der Rhein-
metropole gezeigt. 

Am 27. Oktober 1989 wurde in 
Schwedt der Vertrag über die Partner-
schaft mit der Stadt Leverkusen unter-

zeichnet. Es war einer der letzten 
deutsch-deutschen Partnerschaftsverträ-
ge, die unmittelbar vor der Wende und 
der Wiedervereinigung Deutschlands 
geschlossen worden sind. In den 30 
Jahren der Städtpartnerschaft gab es 
viele Kontakte zwischen Leverkusenern 
und Schwedtern: gegenseitige Besuche, 
gemeinsame Veranstaltungen, Erfah-
rungsaustausche in den verschiedensten 
Bereichen. Aktuell arbeiten das Stadtmu-
seum und die historischen Vereine 
gemeinsam mit dem OGV Opladen e. V. 
an dem europäischen Projekt „Zwischen-

kriegszeiten. 1919 bis 1939 in europäi-
schen Städten“ zusammen.

Die Ausstellung „Stadtspaziergang 
durch die Nationalparkstadt Schwedt/
Oder“ lebt durch die aussagekräftigen 
Fotografien. Sie zeigen die verschiede-
nen Facetten der Oderstadt. Zwanzig 
besondere Orte, die das Leben der 
Schwedterinnen und Schwedter ausma-
chen, laden zum Entdecken ein. Wer die 
Stichworte Nationalpark, Spitzenraffine-
rie, Geschichte, Olympia, Kinderkunst, 
Barock und Wohnen im Grünen hört, 
weiß genau was gemeint ist. Oder?

Kinder entdecken die Baustelle
eine außergewöhnliche Zusammenarbeit 

Die Wohnbauten Schwedt hat in den 
Jahren 2014 bis 2018 ein stadtzentral 

gelegenes Wohnquartier umgebaut. 
Durch Abriss, Neu- und Umbau ist die 
Regenbogensiedlung entstanden. 
Namengeber für die Siedlung ist der 
Integrationskindergarten Regenbogen 
der Lebenshilfe Uckermark e. V., der sich 
im Quartier befindet. In der Zeit des 
Umbaus der Siedlung entwickelte sich 
eine angenehme Zusammenarbeit 
zwischen der Kita und der Wohnbauten 
Schwedt. Kinder besuchten z. B. regelmä-

ßig die Baustelle und erfuhren von 
unseren Projektleitern viel Interessantes 
zum Neubau eines Wohngebäudes. 
Weiterhin nahmen sie an der Grund-
steinlegung, am Richt- und an Mieterfes-
ten teil. Zur Grundsteinlegung kam die 
gesamte Kita, einige Kinder bauten ihr 
Haus mit Riesenbausteinen, ganz zur 
Freude der eingeladenen Gäste. Für drei 
Gebäude entwickelten die Kinder 
gemeinsam mit den Erziehern Kunstpro-
jekte, die heute noch die Bewohner 
erfreuen. 

Foto: pixabay

Fotografie: 2015, Wohnbauten Schwedt 
GmbH



STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 8 | 15 |

Theatergeschichten und jüdisches Leben in Schwedt
12. September: Tag des offenen Denkmals

Am 12. September 2021 
öffnen historische Bauten 

und Stätten, die sonst nicht oder 
nur teilweise zugänglich sind, 
die Türen und laden interessier-
te Besucherinnen und Besucher 
zu Streifzügen in die Vergangen-
heit ein. Die Öffentlichkeit soll 
mit dem Tag des offenen Denk-
mals für das kulturelle Erbe 
sensibilisiert werden und die 
Belange der Denkmalpflege 
kennenlernen. 

Auch die Städtischen Museen 
Schwedt/Oder beteiligen sich 
mit verschiedenen Aktionen am 
bundesweiten Denkmaltag: 
Interessierte können sich auf 
die Spuren des jüdischen Lebens 
in Schwedt machen. Eine 
öffentliche Führung auf dem 
jüdischen Friedhof in der 
Helbigstraße startet am 12. Sep-
tember, um 10 Uhr. Zusätzlich 
ist das jüdische Museum in der 
Gartenstraße von 10 bis 17 Uhr geöffnet. 
Gezeigt werden die Ausstellung „Die 
Kinder der Orama“ von Jossi Rücker und 
die Ausstellung „Kunst im Bade“ des 
Bildhauers Claus Lindner. Der Eintritt ist 
kostenfrei.   

Eine besondere Aktion für Neugierige 
und Theaterinteressierte erwartet die 
Besucher im Stadtmuseum in der 
Jüdenstraße. Der ehemalige Chefrequisi-

teur der Uckermärkischen Bühnen, 
Wolfgang Bandelmann, begeistert die 
Besucher mit Theatergeschichten und 
blickt zurück auf ein spannendes Ar-
beitsleben. Als Rentner hängte er das 
Tüfteln für die Theaterwelt zunächst an 
den Nagel, doch das Engagement und 
die Berufsfreude von einst blieben 
Wolfgang Bandelmann bis heute erhal-
ten. Vor allem der 5 Jahre alte Enkelsohn 

Jascha hat die Begeisterung für das 
Tüfteln neu entflammt. Statt Gu-
te-Nacht-Geschichten wollte Jascha von 
Opa hören, was er sich alles einfallen 
ließ, damit die Requisiten-Zaubertricks 
auf der Bühne funktionierten. So kam 
eins zum anderen und schnell wurden 
die speziellen Requisiten von damals 
nachgebaut. Das zeigt, dass Spaß und 
Freude am Experimentieren nicht 
verloren gehen. Am Sonntag, um 15 Uhr 
wird Wolfgang Bandelmann die Gäste 
im Stadtmuseum mit dieser Freude 
anstecken und die schönsten Theater-
geschichten und Experimente vortragen. 
Der Eintritt ist kostenfrei. 

Auch das Tabakmuseum im Schwedter 
Ortsteil Vierraden ist zum Tag des 
offenen Denkmals geöffnet und kann 
kostenfrei von 10 bis 17 Uhr besichtigt 
werden.

Alle Termine im Überblick
 10 Uhr: Öffentliche Führung auf dem 

Jüdischen Friedhof in der Helbigstraße
 10 bis 17 Uhr: Ausstellung „Die Kinder 

der Orama“ und Ausstellung „Kunst im 
Bade“ im Jüdischen Museum mit 
Ritualbad, Gartenstraße 6
 15 Uhr: Was Sie schon immer wissen 

wollten! THEATERGESCHICHTEN mit 
Wolfgang Bandelmann im Stadtmuse-
um, Jüdenstraße 17
 10 bis 17 Uhr: Tabakmuseum Vierraden 

geöffnet, Breite Straße 14

Die Städtischen Museen informieren

Der Jüdische Friedhof in Schwedt/Oder Foto: Stadtmuseum Schwedt/Oder

Wolfgang Bandelmann beim Tag der offenen Tür an den Uckermärkischen Bühnen
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Das Jüdische Museum informiert

SEMINARhaus Synagoge wird eröffnet
Ausstellung „Die Kinder der Orama“

Die Ausstellung „Die Kinder der 
Orama“, konzipiert und umgesetzt 

von Jossi Rücker, ist die allererste Aus-
stellung im neuen SEMINARhaus mit 
dem historischen Synagogenboden und 
wird am Samstag, dem 28. August 
feierlich der Öffentlichkeit präsentiert. 
Neben der Ausstellungseröffnung mit 
einem Klezmerkonzert um 15 Uhr 
erwartet die Besucher der erste Blick auf 
die historischen Pflastersteine der 
Schwedter Synagoge sowie Kunstwerke 
und Skulpturen im Garten und im 
Ritualbad. Der Eintritt ins Jüdische 
Museum ist an diesem Nachmittag 
kostenfrei.  

Zum Hintergrund der Ausstellung: Bei 
einem Kammerkonzert in Finsterwalde 
kamen der Komponist George Dreyfus 
aus Australien und die deutsche Doku-
mentarfilmerin Jossi Rücker ins Ge-
spräch. George Dreyfus wurde im Juli 
1928 in Deutschland geboren. Die 
jüdische Familie Dreyfus war kaum 
religiös. Doch als die Nationalsozialisten 
immer offener antisemitisch agierten, 
flüchteten George und sein älterer 
Bruder mit dem Kindertransport nach 
Australien. Das Gespräch ließ die Künst-
lerin aus Wandlitz nicht mehr los. Sie 
machte sich auf eine intensive Spuren-
suche. 2017 reiste Jossi Rücker nach 
Australien und New York, um jene 
Zeitzeugen zu treffen, die 1939 auf dem 
Transport- und Passagierschiff „Orama“ 
geflüchtet waren. Es waren 17 Kinder im 
Alter zwischen 7 und 12 Jahren. Sie 
kamen ohne ihre Eltern in das fremde 
Land und zogen in ein Wohnhaus, das 
eine jüdische Wohlfahrts organisation 
zur Verfügung stellte. Ziel war es, aus 
den Kindern jüdisch-gläubige Australier 
zu machen. Es wurde ihnen verboten 
Deutsch zu sprechen oder Kleider aus 
der Heimat zu tragen. 

Jossi Rückert näherte sich dem Thema 
mittels Briefen, Fotografien und Biografi-
en, recherchierte in Archiven und fing 
an, nach den Interviews zu malen. Sie 
experimentierte mit Audiodateien, 
Schrift und Bildern. So wurden die 
„Kinder der Orama“ schließlich zu einem 
raumgreifenden, künstlerischem Aus-
stellungsprojekt.

Zum Hintergrund des SEMINARhau-
ses: In der heutigen Schwedter Gar-
tenstraße stand ab 1862 die Synagoge 
der jüdischen Gemeinde. Die Gemeinde 
zählte Mitte des 19. Jahrhunderts rund 
200 Mitglieder und war fest in die 
Stadtgesellschaft integriert, bis die 
Nationalsozialisten die Macht ergriffen. 
Die Synagoge wurde am 9. November 
1938 ausgeraubt, geschändet und 
schließlich abgetragen. Gibt es noch 
Überreste? Lassen sich nach Jahrzehnten 
noch Spuren finden? Diesen Fragen ging 
2012 der Museumsförderverein nach 
und entdeckte den historischen Synago-
genboden verborgen unter einer Schicht 

aus Staub, Steinen und Erde. Zunächst 
wurde die Entdeckung archäologisch 
untersucht, provisorisch gesichert und 
abgedeckt. Doch schnell war klar: Das 
Bodendenkmal muss dauerhaft für die 
Öffentlichkeit sichtbar und zugänglich 
sein. 

Die Jahre 2020 und 2021 brachten 
schließlich die entscheidende Wende. 
Ein Interreg-Projekt der Stadt Schwedt/
Oder und der Universität Szczecin 
ermöglichte den Bau einer Überdachung 
des historischen Bodens. Gemeinsam 
schufen die deutschen und polnischen 
Partner einen besonderen Ort, der fortan 
als Seminar- und Ausstellungshaus für 
grenzüberschreitende Bildungsangebote 
genutzt wird.

INFO
 Jüdisches Museum mit Ritualbad
 Gartenstraße 6
 03332 23460
 www.schwedt.eu/juedisches-museum

Das SEMINARhaus in der Abendsonne. Am 28. August 2021 wird das Haus mit dem histori-
schen Synagogenboden feierlich eröffnet.

60

ANZEIGEN
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Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert

Lesetipps der 
Stadtbibliothek
Simon Beckett: 
Die Verlorenen
Der Roman ist der Auftakt einer neuen 
Thrillerserie von Bestsellerautor Simon 
Beckett. Jonah Colley ist Mitglied einer 
bewaffneten 
Spezialeinheit der 
Londoner Polizei. 
Seit sein Sohn 
Theo vor zehn 
Jahren spurlos 
verschwand, liegt 
sein Leben in 
Scherben. 
Damals brach 
auch der Kontakt 
zu seinem 
besten Freund 
Gavin ab. Nun 
meldet Gavin sich überraschend und 
bittet um ein Treffen. Doch in dem 
verlassenen Lagerhaus findet Jonah nur 
seine Leiche, daneben drei weitere Tote. 
Fest in Plastikplane eingewickelt, sehen 
sie aus wie Kokons. Eines der Opfer ist 
noch am Leben. Und für Jonah beginnt 
ein Albtraum.

Hape Kerkeling: 
Pfoten vom Tisch!
Das Buch handelt vom unendlichen 
Glück, mit Katzen zu leben und ist Ha-
pe Kerkelings ganz persönlicher Samt-
pfoten-Atlas. Seit 
seiner Kindheit ver-
göttert er Katzen 
und erzählt von sei-
ner Freundschaft zu 
Stubentigern – ein-
fühlsam, voller Zu-
neigung und hin-
reißend komisch. 
Von Peterle, Sam-
son, Anne und an-
deren Samtpfoten, 
die seine Gefähr-
ten wurden und ihm täglich zeigen: die 
Zuwendung, die man den sanften Vier-
beinern schenkt, bekommt man hun-
dertfach zurück. Eine wunderbare Lie-
beserklärung an das Leben mit Katzen, 
das beglückend, bereichernd und ganz 
bestimmt nie langweilig ist.

Endlich wieder  
eine Buchlesung
22. September, Berlischky-Pavillon

Wir freuen uns, am 22. September, 
um 18 Uhr Caroline Bernard zu einer 

Lesung aus ihrem Buch „Die Frau von 
Montparnasse“ im Berlischky-Pavillon 
begrüßen zu dürfen. Die Kartenanzahl 
ist coronabedingt auf 40 Personen 
begrenzt. Der Kartenverkauf findet in 
der Stadtbibliothek statt. Der Karten-
preis beträgt 3 Euro.
Im ihrem Roman geht es um die große 
Philosophin Simone de Beauvoir und die 
Liebe in Freiheit. Paris, 1929: Die junge 
Simone will studieren – und schreiben. 
Dann begegnet ihr Jean-Paul Sartre, 
Enfant terrible, Genie und bald ihr 
Geliebter. Sie schließen einen Pakt, der 
ihre Liebe und dabei sexuelle Freiheit 
sichern soll. Gemeinsam formulieren sie 
die Philosophie des Existenzialismus, 
sind der Mittelpunkt der Pariser Bohè-
me. Doch ihren Traum vom Schreiben 
kann Simone lange nicht verwirklichen, 
ihre Ideen erscheinen ihr unpassend und 
die Verlage lehnen ihre Texte ab. Und 
auch um die Beziehung zu Sartre muss 
sie kämpfen. Vor allem muss sie klarstel-
len, dass sie nicht nur Sartres Anhängsel 
ist, sondern eigenständige Philosophin. 
So etwas traute man Frauen damals 
nicht zu. Der Roman zeugt von großer 
Sachkenntnis und formuliert die Gefüh-
le, Ängste und Spannungen in Simones 
Leben gut aus.

I N FO
 Stadtbibliothek Schwedt/Oder, 
	 Lindenallee 36
 03332 23249
@ bibliothek.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtbibliothek 
 auch auf Facebook, Instagram, YouTube
 Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 

10:00–18:00 Uhr

ANZEIGEN

HYPNOSE COACHING THERAPIE
Nichtraucher?  Stress?  Schmerzen?  Probleme?

Marion Scharfenberg
Heilpraktikerin für Psychotherapie
Präsidentenstr.12, 16303 Schwedt/O.
Telefon: 03332 / 83 91 92
www.hypnose-coaching-therapie.com

Zertifi zierte Hypnosetherapeutin (DVH Nr. 01939) Mitglied im deutschen Verband für Hypnose e.V.
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Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert

Start ins Herbstsemester mit neuen Kursen
Eine kleine Auswahl

Das 1x1 der Geldanlage in Zeiten 
niedriger Zinsen
Die Zinsen für Anleger befinden sich im 
Keller. Wer ausschließlich in Tages- und 
Festgeld investiert, kann damit kaum noch 
sein Geld vermehren. Höchste Zeit also, 
sich mit alternativen Anlagemöglichkei-
ten zu beschäftigen. In Kooperation mit 
dem NDAC, dessen Ziel es ist, die Bevölke-
rung in Sachen Geldanlage zu bilden.
Donnerstag, 23.09., 17:30–20:30 Uhr

Kreativ im Sozialen Netz
Wie Sie mit hochwertigem und zielge-
richtetem Content (Bild, Film) mehr 
Aufmerksamkeit generieren, erfahren 
die Teilnehmer in diesem Kurs. Hier 
können erlernte Kenntnisse direkt 
umgesetzt werden.
Montag, 27.09., 18:45–21:00 Uhr

Erweiterungskurs MS Word 2007–2016
Für Teilnehmer mit PC-Kenntnissen und 
Grundkenntnissen mit MS Word.
Aufbauend auf dem PC-Grundkurs 
lernen die Teilnehmer des Kurses das 
Anwendungs programm WORD besser 
kennen und nutzen. 
Dienstag, 31.08., 17:00–20:00 Uhr

Tabellenkalkulation mit Mikrosoft 
Excel 2007–2016 – Grundkurs
Beenden Sie das frustrierende Prinzip 
von Versuch und Irrtum bei der Anwen-
dung dieser Tabellenkalkulation. Sie 
werden sehen, das Formatieren von 
Tabellen und das Erstellen von Diagram-
men kann viel Spaß machen. 
Mittwoch, 01.09., 17:00–20:00 Uhr oder 
Donnerstag, 09.09., 09:00–12:00 Uhr

Power Point – Mediadesign 2007–2016
Gestalten Sie Ihre eigene Präsentation!
Sie üben das Erstellen von Bildschirm-
präsentationen, den Präsentationsab-
lauf, die Gestaltung von Texten, Bildern, 
Tabellen und Diagrammen mit wir-
kungsvollem Farbeinsatz. 
Montag, 20.09., 17:00–20:00 Uhr

Erfolgreich kommunizieren in Beruf 
und Alltag, Teil 1
Dieser Kurs eignet sich für alle Men-
schen, die in der Öffentlichkeit stehen 
und ihr Gesprächsverhalten positiv und 
konfliktfrei gestalten wollen. 
Dienstag, 31.08., 18:00–19:30 Uhr

Neu: Hormon-Yoga zum Erlernen. Nach 
der Entwicklerin Dinah Rodrigues

Als ganzheitliches System bewirkt 
Hormon-Yoga neben der Stimulierung der 
Hormondrüsen eine Aktivierung des 
Stoffwechsels, es stärkt das Immunsys-
tem und belebt den Kreislauf. Es ist 
sinnvoll für Frauen: ab 35 Jahren, in den 
Wechseljahren, mit verfrühter Menopau-
se, mit Kinderwunsch, die unter Hormon-
schwankungen leiden, für junge Mäd-
chen mit Menstruationsbeschwerden. 
Samstag, 11.09., 09:00–15:30 Uhr,
Vertiefung und Verfestigung am Sams-
tag, 25.09., 09:00–14:00 Uhr

Neu: Faszien – Schulung zu gesunder & 
effektiver Dehnung gegen Muskel-
krämpfe, Ödeme, Gelenkprobleme 
Fasziendehnung hilft jedem, der vorbeu-
gen möchte oder der schon Probleme hat. 
Ziel ist es, einen Überblick zu geben, wie 
sich Körperbeweglichkeit und Gewebe-
versorgung wiederherstellen lassen. 
Freitag, 03.09., 15:30–16:15 Uhr

Neu: Mit Freude Fasten und Bewegen
Wir motivieren uns für die Vorteile eines 
kalorienreduzierten Fastens. Dabei 
aktiviert die Bewegungsfreude unseren 
Stoffwechsel. Wir breiten positive Bilder 
und Empfindungen in uns aus. Eine 
leichtere, basische Ernährung (warme, 
vitalisierende Getränke, Früchte, Sup-
pen) und verjüngende Impulse lassen 
uns mehr Energie entwickeln.
Sonntag, 05.09., 10:00–17:00 Uhr und 
Sonntag, 26.09., 10:00–17:00 Uhr

Neu: Dao Qi Gong & Klangmeditation
Dao Qi Gong begreift ein menschliches 
Wesen als lebendigen Prozess. In dem 
Halbjahreskurs erhältst Du die Möglich-
keit, die Vielfalt des Qi Gong zu erfahren 
und für Deinen Alltag passende Übungs-
sets zu erproben und zu etablieren. Im 
Herbst und im Frühjahr laden wir zu 
jeweils einem „Qi-Gong-Powerday“ ein, 
um die Praxis zu vertiefen.
Mittwoch, 08.09., 17:15–18:45 Uhr

Neu: Konversationskurse Deutsch A2 
und Deutsch B1-B2
Die neuen Konversationskurse auf 
verschiedenen Niveaustufen richten sich 
an alle, die über Deutschgrundkenntnis-
se verfügen und ein aktives Sprechen 
üben und ihren Wortschatz erweitern 
möchten. Der Unterricht findet online 
statt, Zugangsdaten erhalten Sie nach 
Ihrer Anmeldung.
Deutsch A2: ab Donnerstag, 02.09., 

19:00–20:30 Uhr; Deutsch B1–B2: ab 
Mittwoch, 08.09., 17:00–18:00 Uhr

Neu: Türkisch für Anfänger
Nach diesem Kurs werden Sie sich im Land 
verständigen können. Sie lernen Alltags-
situationen kennen und wenden sie an.
Montag, 13.09., 18:45–20:15 Uhr

Neu: Köpfe mit Ton gestalten
Die Künstlerin Andrea Huyoff zeigt, wie 
die Plastik eines Kopfes systematisch 
aufgebaut wird: von den Schädelkno-
chen bis zu Augen, Ohren, Nase, Mund. 
Der anatomische Zusammenhang wird 
dadurch nachvollziehbar. 
Dienstag, 31.08., 19:00–21:15 Uhr

Neu: Freies Malen in Acryl
Sie arbeiten nach Ihren eigenen Vorstel-
lungen in der Technik Ihrer Wahl, dabei 
werden Sie auf Wunsch beraten und 
betreut. In lebendiger Atmosphäre 
entstehen die unterschiedlichsten Bilder, 
die am Ende jedes Termins gemeinsam 
und konstruktiv besprochen werden.
Dienstag, 07.09., 17:00–20:00 Uhr

Neu: Malen und Zeichnen
Durch Mal- und Zeichenübungen nach 
verschiedenen Motiven oder eigenen 
Vorlagen können die Teilnehmenden 
einen Weg zum individuellen Farb- und 
Formausdruck finden. Die Wahl des 
Materials ist allen freigestellt. 
Freitag, 17.09., 17:00–19:15 Uhr

Neu: Buchsalon zur Filmreihe „Roma-
ne und Biografien auf der Leinwand“
Der Buchsalon ist das Begleitprogramm 
zur Filmreihe, in dem wir uns in lockerer 
Runde über die Romane und Biografien 
austauschen wollen, die wir ca. eine 
Woche später in ihrer filmischen Umset-
zung im Kino sehen. Wir starten mit der 
Biografie „Ein Tag ist ein Jahr ist ein 
Leben: Rainer Werner Fassbinder“. 
Dienstag, 28.09., 18:30–20:00 Uhr

Viele weitere Kurse starten im Septem-
ber. Das ausführliche Angebot finden Sie 
in unserem Programmheft oder im 
Internet. Wir beraten Sie gerne!

I N FO
 Volkshochschule Schwedt/Oder, 
 Berliner Straße 52e
 03332 23333 und 834911
@ vhs.stadt@schwedt.de
 www.vhs-schwedt.de
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Die Uckermärkischen Bühnen Schwedt informieren

Neue Horizonte: Eternity für alle!
16. September 2021, 19:30 Uhr

Das postdramatische Theater 
andcompany&Co. entführt die 

Zuschauerinnen und Zuschauer 
am 16. September im Großen der 
Saal der Uckermärkischen Büh-
nen ins Jahr 1968. Dabei wird 
Bezug genommen auf das Stück 
„HORIZONTE “ von Gerhard 
Winterlich, das 1968 vom Arbei-
tertheater des Erdölverarbei-
tungswerks in Schwedt zu den 
Arbeiterfestspielen in Halle 
aufgeführt wurde.

„Optimiere Dich!“ lautet die 
Losung. In einem Kombinat nicht 
weit von Berlin ist die Revolution ausge-
brochen: die wissenschaftlich-techni-
sche Revolution (WTR). Zum ersten Mal 
werden in einer Raffinerie, die Berlin 
und das halbe Land mit Benzin versorgt, 
vollautomatisierte Rechenmaschinen 
miteinander vernetzt: „Kybernetik“ hieß 
das Zauberwort. Für eine kurze Zeit 
träumte der Sozialismus von Rückkopp-

lungen, Störfaktoren und sich selbst 
regulierenden Systemen: „Einführung 
von EDV in soziale Beziehungen“ hat 
Heiner Müller es genannt. Heute wissen 
wir, was damit gemeint war: Als Netz-
werktheorie hat die Kybernetik die 
Grundlage geschaffen für das Web 2.0. 
Doch ein Zauber liegt über diesem 
Cyberwald und verwandelt alle Beteilig-

ten ineinander. Schon bald füllen 
digitale DoppelgängerInnen des 
ehemaligen Arbeitertheaters die 
Bühne und fordern ein Grundrecht 
auf Unsterblichkeit.

Neue Horizonte: Eternity für alle! 
ist eine Produktion von andcompa-
ny&Co. in Koproduktion mit HAU 
Hebbel am Ufer (Berlin), Künstler-
haus Mousonturm Frankfurt am 
Main, FFT Düsseldorf, HELLERAU 
Europäisches Zentrum der Künste 
und Uckermärkische Bühnen 
Schwedt. Aus Schwedt wirken 
Brigitte Paulicks, Katharina Günther, 

Regina Walter, Jochen Bismark, Hildegard 
Bartsch, Henry Bitter, Edgar Walter (†) und 
der PCK-Senioren-Chor mit.

INFO
 Uckermärkische Bühnen Schwedt
 Berliner Straße 46/48
 03332 538-111
 www.theater-schwedt.de
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Mitglieder des legendären Arbeitertheaters auf Zeitreise

Wir kämpfen für Ihr Recht

Brandt Rechtsanwälte
Prenzlau – Schwedt

RA Andreas Brandt
Strafrecht ·  Mietrecht

Erbrecht · Unterhalts- und 
Familienrecht · Verkehrsrecht u.a.

Kanzlei Prenzlau
Friedrichstraße 16 – 26 (über Rossmann)

17291 Prenzlau
    � 0 39 84 / 83 19 73 · Fax 83 19 74 

Kanzlei Schwedt
Vierradener Straße 38 (über Fielmann)

16303 Schwedt/Oder
    � 0 33 32 / 29 11 88 · Fax 29 11 87

E-Mail: kanzleibrandt@rechtsanwalt-uckermark.de

RA Rolf Erich Weil-Di Fonzo
Wirtschafts-, Handels- und 

Gesellschaftsrecht · Arbeitsrecht
Familienrecht · Schadenersatzrecht 

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

24-h-Havariedienst
0172.3101509Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

ANZEIGEN

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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Wussten  
Sie schon?

Per 31.12.2020 sind laut Melde- 
register insgesamt 30299 

Einwohner und Einwohnerinnen er-
fasst. Zum 01.01.2021 kommen noch 
die drei neuen Ortsteile Schöneberg, 
Felchow und Flemsdorf durch Einge-
meindung hinzu. Kleinster Ortsteil 
bleibt Kummerow, größter Vierra-
den. Die meisten Schwedterinnen 
und Schwedter wohnen im Stadtteil 
Zentrum, die wenigsten im Stadtteil 
Am Waldrand.

Stadtteil Zentrum 12228
Stadtteil Neue Zeit 5527
Stadtteil Talsand 4103
Stadtteil Am Waldrand 1985
Stadtteil Kastanienallee 2433

Ortsteil Heinersdorf 633
Ortsteil Blumenhagen 215
Ortsteil Kunow 353
Ortsteil Gatow 264
Ortsteil Kummerow 103
Ortsteil Criewen 523
Ortsteil Zützen 451
Ortsteil Stendell 389
Ortsteil Hohenfelde 216
Ortsteil Vierraden 876 
Ortsteil Schöneberg 304
Ortsteil Felchow 287
Ortsteil Flemsdorf 161

Alle Angaben sind Stand 31.12.2020, 
die der Ortsteile Schöneberg, Felchow 
und Flemsdorf Stand 01.01.2021.

Naturheilkunde und Flohmarkt
Veranstaltungen im Frauenzentrum

Am Dienstag, dem 7. September 
2021, um 17 Uhr widmet sich Elke 

Hapka im Frauen zentrum dem Thema: 
Schmerzmittelersatzstoffe. Chronische 
Schmerzen gehören zu den häufigsten 
Erkrankungen weltweit. Schulmediziner 
behandeln Schmerzen oft mit starken 
Schmerzmitteln, Antidepressiva oder 
Antiepileptika. Diese Medikamente 

können schwere Nebenwirkungen 
haben und sogar abhängig machen. Es 
gibt aber auch natürliche Schmerzmittel. 
Sie wirken meist entzündungshemmend 
und können über diesen Weg Schmerzen 
lindern – und zwar völlig ohne negative 
Nebenwirkungen. Wer sich für das 
Thema interessiert und an der Veranstal-
tung teilnehmen möchte, sollte sich 
unbedingt anmelden. Der Eintritt kostet 
2,50 Euro.

Am Sonnabend, dem 9. Oktober 2021 
findet von 10 bis 14 Uhr der nächste 
Kinder-Flohmarkt statt. Ob Wickeltasche, 
Flaschenwärmer, Kinderwagen oder 
Babysachen … alles kann hier seinen 
Besitzer wechseln. Schon wieder rausge-
wachsen aus den Sachen? Im Kinderzim-
mer ist kein Platz mehr für neues Spiel-
zeug? Kein Problem … packt alles ein und 
macht andere Eltern und Kinder glück-
lich! Anmeldungen für einen Platz zum 
Verkauf können bis zum 1. Oktober 
reserviert werden!

INFO
 Frauenzentrum Schwedt
 Lindenallee 62a
 03332 515757
@ frauenzentrum@swschwedt.de
 www.frauenzentrum-schwedt.com 

Das Frauenzentrum informiert

Pflanzen wie Cayennepfeffer, Gewürznelke, 
Hagebutte, Hopfen, Lavendel, Ingwer, Kno-
blauch, Kurkuma, Pfefferminzöl, Rosmarin, 
Salbei und Zwiebel können gegen Schmer-
zen helfen.

Musikfestival tiefschoen
Konzert im Berlischky-Pavillon

Zum vierten Mal findet das Festival 
tiefschoen statt und präsentiert musika-
lische Vielfalt aus Mittelalter, Renaissan-
ce und Gegenwart. Mit einem Konzert 
im Berlischky-Pavillon wird neben dem 
bisherigen Spielort Schloss Wartin eine 
für das Festival neue Konzertstätte in 
das Programm einbezogen. Mit einem 
Matinée-Kammerkonzert am 5. Septem-
ber gibt es so erstmals die Gelegenheit, 
tiefschoen in Schwedt zu erleben.  

Das profilierte und immer wieder mit 
Neuem und Überraschendem aufwar-
tende Ensemble work in progress – Ber-
lin wird in Schwedt mit einer Klavier-
quartett-Besetzung auftreten und Werke 
interpretieren, die musikalisch den 
Fokus auf die Levante richten. Jene 
Länder im östlichen Mittelmeer haben 
von der Antike bis heute wesentliche 
Impulse zur Entwicklung des Klingen-
den geliefert, waren und sind aber 

ebenso seit jeher Orte gewalttätiger 
Auseinandersetzungen. Das Konzert am 
ersten Sonntag im September bietet 
aufregende, meditative und an Klezmer 
erinnernde Musik.

INFO
MATINÉE-KONZERT: SPUREN 
Sonntag, 05.09., 11.30 Uhr, Schwedt, 
Berlischky-Pavillon
Fausto Sebastiani: Bilaumri 
(Deutsche Erstaufführung)
Samir Tamimi: Lámed III
Marc Andre: iv 2
Gideon Lewensohn: 
Quartett für Bruno Schulz
Musiker des Ensembles work in progress 
– Berlin und Gäste
 www.tiefschoen.de und 
 www.workinprogress-berlin.de

Parkinson- 
Selbsthilfe-Laden

Am Donnerstag, dem 26. August 
2021 lädt die Gruppe Selbsthilfe 

für Menschen mit Parkinson und 
deren Angehörige in der Uckermark 
zu einem Tag der offenen Tür in die 
Bertha-von-Suttner-Straße 43 ein. 
„Hinsehen, handeln, helfen“ ist das 
Motto der Gruppe. Vor, im und 
hinter dem Laden wird es am 
Donnerstag von 14 bis 18 Uhr ein 
Treffen für alle Interessierten geben. 
Bei Kaffee und Kuchen, Popcorn oder 
Cocktail kann man ins Gespräch 
kommen und sich über die Selbsthil-
fegruppe informieren. Vorbereitet 
sind auch eine Tombola und Drums 
Alive.
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Bildungsveranstaltungen für die 2. Lebenshälfte
Angebote im September 2021

IT – digitale Medien 
• Stammtisch alle Medien  

für Fragen aus dem Medienalltag. Sie 
erhalten Rat vom Experten!  
Dienstag, 14.09., 11:30–13:00 Uhr

• Stammtisch digitale Bildbearbeitung  
Tipps und Tricks, um Fotos professio-
nell zu bearbeiten  
Dienstag, 07.09., 10:00–13:15 Uhr

• Smartphone und Tablet (Basiskurs) 
kein iPhone / iPad

 Sie lernen, wie Ihr Gerät funktioniert 
und machen sich mit nützlichen 
Anwendungen für den Alltag vertraut.

 jeweils Dienstag bis Donnerstag, 
07.–16.09., 14:00–17:15 Uhr

• Praxis-Workshop am Montag … für 
Ihre speziellen Fragen 
Smartphone-Treff für Fortgeschrittene 
Apps & Co. Sicher unterwegs im 
Internet

 Montag, 13.09., 10:00–13:15 Uhr
• Digitale Bildbearbeitung (Grundkurs) 

Sie lernen die grundlegenden Werkzeu-
ge in der Digitalen Bildbearbeitung 
kennen und können nach dem Kurs 
eigene, unverwechselbare Fotoproduk-
te erstellen.

 jeweils Dienstag bis Donnerstag, 
21.–30.09., 14:00–17:15 Uhr

Sprachen
• Englisch – Kennenlernstunde
 Informieren Sie sich über unsere 

aktuellen Angebote! Unsere mutter-
sprachliche Dozentin berät Sie gern!

 Mittwoch, 01.09., 10:00 Uhr
• Englisch – Konversation für Fortge-

schrittene (Niveaustufe B1)
 Schwerpunkt des Kurses ist das Kom-

munizieren zu Alltags- und Reisesitua-
tionen.

 Mittwoch, 08.09.–15.12., 09:15–10:45 
Uhr

• Englisch – zweite Aufbaustufe (A2)
 Sie üben das freie Sprechen, wiederho-

len Grammatik. Alltags- und Reisesitu-
ationen stehen im Mittelpunkt.

 Donnerstag, 09.09.–16.12., 09:15–10:45 
Uhr

• Englisch – für Anfänger (Niveaustufe 
A1)

 Sie lernen, einfache Dialoge in Stan-
dardsituationen zu führen – beim 
Einkaufen, Bestellen, Hotel reservieren

 Donnerstag, 09.09.–16.12., 11:00–12:30 
Uhr

Veranstaltungen
• Vorträge Natur-Umwelt-Geschichte 

der Uckermark im Rahmen von 
Radexkursionen  

Eine thematische Radexkursion mit 
dem Naturführer Willi Magnus.  
Mittwoch, 29.09., 09:00–10:30 Uhr

• Gärtnerstammtisch  
Hier treffen Sie auf Gleichgesinnte und 
können nach Herzenslust fachsimpeln. 
In diesem Monat: Urban Gardening 
– Anbau von Obst und Gemüse auf 
kleinstem Raum (z. B. Balkon).

 Dienstag, 28.09., 10:00–11:30 Uhr
• Schwedter Ecken neu entdecken 

Sehens- und Wissenswertes zur 
Schwedter Stadtgeschichte: Vorträge 
und thematische Spaziergänge mit 
dem Stadtführer Willi Magnus

 Donnerstag, 23.09., 10:00–11:30 Uhr
• Die Märkische Eiszeitstraße präsen-

tiert:
 Der Chorin-Parsteiner Endmoränenbo-

gen und das Becken des Parsteiner Sees 
– Landschaft des Jahres 2020 im 
Barnim und in der Uckermark

 Dienstag, 21.09., 10:00–11:30 Uhr

I N FO
 Akademie 2. Lebenshälfte, 
 Ringstraße 15
 Di, Mi, Do 9 – 15 Uhr
 03332 838224
@ aka-schwedt@lebenshaelfte.de
 www.akademie2.lebenshaelfte.de

Die Akademie 2. Lebenshälfte informiert

Der Bürgermeister der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im August!Wir gratulieren

GEBURTSTAGE 

zum 90. Geburtstag
Frau Helga Sumkin

zum 85. Geburtstag
Herrn Horst Knöschke

Herrn Gerhard Morgner
Herrn Wilfried Leonhardt

Herrn Armin Deutschmann
Frau Edith Seifert 

Herrn Oswald Truppner
Frau Margarete Mahlo

zum 80. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz (Charly) Koch

Frau Bärbel Schatz
Frau Elvira Beese
Frau Lilli Hentze

Herrn Gerhard Kunze

Herrn Jürgen Ex
Herrn Ingo Brockopp

Herrn Manfred Schroeder
Frau Gisela Meier

Frau Sigrid Moschek
Frau Helga Kautza
Frau Erna Beymel
Frau Margrit Paul

Herrn Manfred Zepke
Herrn Burghard Becker

Herrn Siegfried Schmidt
Herrn Manfred Hasselmann

Herrn Eberhard Breitzke
Herrn Bernd-Jörg Paradowski

Frau Helga Jutta Schenk
Frau Ingrid Seehagen

Frau Elke Urban
Frau Brigitte Boldt

Frau Anneliese Schuldt
Frau Rita Lorenz

Frau Johanna Pachmann

EHEJUBILÄEN

zum 60. Hochzeitstag
Ehepaar Manfred und Karen Lichtenberg

Ehepaar Johannes und Ursula Popp
Ehepaar Wolfgang und Irmgard Kolberg

I N FO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständnis-
erklärung und beim Ehejubiläum das 
Datum der Eheschließung bekannt sein.
Fachbereich 6, Ordnung, Brandschutz und 
Bürgerangelegenheiten, Frau Hauschild
Rathaus, Raum 2.21A 
 03332 446-822
@ buergeranliegen.stadt@schwedt.de
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Vorbehaltlich der geltenden 
gesetzlichen Bestimmungen auf 
Grund der Corona-Pandemie

02.09. | DONNERSTAG

08:50 Uhr | Radtour zum Parsteinsee 
mit dem SSV PCK 90 e. V.
Strecke: Bhf. Chorin, Brodowin, Parstein-
see, Lüdersdorf, Stolzenhagen, Oder-Nei-
ße-Radweg, Schwedt, ca. 45 km. Anmel-
dung bis 31.08. bei B. Käubler.
 Bahnhof | www.ssv-pck-90-schwedt.de

03.09. BIS 05.09. 

Schwedter Sommerfest 
Da das Schwedter Stadtfest 2020 anläss-
lich des 755. Stadtjubiläums nach der 
Verschiebung um ein Jahr letztendlich 
doch abgesagt wurde, soll nun ein 
Sommerfest stattfinden.
 Vierradener und Karthaustraße, 
evangelische Kirche mit Vorplatz, Stadt-
museum und Jüdisches Museum bis hin 
zu dem Bereich zwischen Odertalbühne 
und Uckermärkische Bühnen, der 
Odertalbühne selbst und dem Europäi-
schen Hugenottenpark sowie der Alte 
Markt, die Flussbadestelle und die 
Galerie am Kietz | www.schwedt.eu

04.09. | SAMSTAG

10:00 Uhr | 15. Schwedter National-
park lauf 
 Wassertouristisches Zentrum, Regat-
tastraße 3 | www.schwedt.eu

05.09. | SONNTAG

11:30 Uhr | MATINÉE-KONZERT: 
SPUREN
Das Festival tiefschoen präsentiert 
musikalische Vielfalt aus Mittelalter, 
Renaissance und Gegenwart. 
 Berlischky-Pavillon, Lindenallee 28 | 
www.tiefschoen.de 

07.09. | DIENSTAG

17:00 Uhr | Naturheilkunde – Schmerz-
mittelersatzstoffe
Voranmeldung unbedingt erforderlich!
 Frauenzentrum, Lindenallee 62a | 
 515757 | Eintritt: 2,50 € | 
www.frauenzentrum-schwedt.de

09.09. | DONNERSTAG

09:35 Uhr | Veteranenwanderung 
„Um den Mündesee“ mit dem SSV 
PCK 90 e. V.
Strecke: Dobberzin, nördl. Mündesee, 
Angermünde, ca. 6 km.
 ZOB | www.ssv-pck-90-schwedt.de

11.09. UND 12.09.

Rassekaninchen-Ausstellung
11.09. von 09:00 bis 18 Uhr; 
12.09. von 09:00 bis 12:00 Uhr 
 Blumenhagen, Schmiedenweg, 
Scheune

11.09. | SAMSTAG

13:00 Uhr | Traditionelles Erntefest in 
Heinersdorf 
19:30 Uhr | Linie 1
Musikalische Revue. Weiterer Termin: 
12.09., 15:00 Uhr 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

12.09. | SONNTAG

10:00–17:00 Uhr | Tag des offenen 
Denkmals 
 Kirchen in den Ortsteilen
14:00–18:00 Uhr | Besuchertag im 
Uckermärkischen Feuerwehrmuseum
 Kunower Dorfstraße 23 | 
www.feuerwehrhistorik-kunow.de

16.09. | DONNERSTAG

08:00 Uhr | Wanderung „Parlow und 
die Poratzer Moränenlandschaft“ mit 
dem SSV PCK 90 e. V.
Rundwanderung, ca. 10,5 km.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de

17.09. | FREITAG 

16:00 Uhr | Durch die Wälder, durch die 
Auen – auf dem Wildnis-Erlebnispfad 
Criewen
Anmeldung bitte per E-Mail: 
d.lindemann@nationalpark-unte-
res-odertal.de oder  03332 219822. 
 Criewen, Eingang Schloss | 
www.nationalpark-unteres-odertal.de 
19:30 Uhr | Sybille Bullatschek „Ich 
darf das, ich bin Pflägekraft!“
Freuen Sie sich auf einen gewohnt 
wilden, lustigen, aber auch nachdenkli-
chen Abend mit der Pflägekraft der 

Herzen und ihren Geschichten rund ums 
Haus Sonnenuntergang, dem verrücktes-
ten Seniorenheim Deutschlands.
19:30 Uhr | Farm der Tiere
Auf der Herrenfarm leben die Tiere in 
Unfreiheit und Abhängigkeit. Als sie das 
erkennen, rebellieren sie gegen ihren 
Bauern und beschließen, den Hof nun 
gemeinsam als autarken, freien Hof zu 
leiten…
Weiterere Termine: 18., 29.09. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

18.09. UND 19.09.

10:00–18:00 Uhr | Offene Gärten Ucker-
mark in Criewen, Kummerow und 
Zützen
 M. Neumuth, J. Freese, Bernd von 
Arnim Str. 42; G. Ehrlich, Bernd von 
Arnim Str. 33; I. Pahl, Kummerow, 
Dorfstraße 13; D. Weiske, Zützen, Farn-
weg 5 | 
www.tourismus-uckermark.de/
offenegaerten

18.09. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Peetziger 
Schweiz“ mit dem SSV PCK 90 e. V.
Strecke: Krzymow (Jagdschloss), Zwillin-
ge, höchster Berg (166,3 m), ca. 17 km.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
10:00 Uhr | Seifenkistenrennen
 Heinersdorf, Lange Straße
15:00–02:00 Uhr | uckerleben – Jugend-
tag in Schwedt
Kulturfestival
 Jugendwiese am Jugend- und Musikca-
fé EXIT, Langer Grund 4 |
www.uckerlebenfestival.de

19.09. | SONNTAG

09:30 Uhr | Tauschvormittag des
Schwedter Briefmarken-Sammler-
vereins e. V.  
 Vereinshaus „Kosmonaut“, Berliner Str. 
52 a | 
www.briefmarkensammler-schwedt.de
16:00 Uhr | Zauber der Operette – eine 
Wiener Operetten-Revue
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
38/34/29,90 € | www.theater-schwedt.
de

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM SEPTEMBER
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Veranstaltung fehlt?
Bitte melden an: Stadt Schwedt/Oder, 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit,  
 446-305, E-Mail:  

oeffentlichkeitsarbeit.stadt@schwedt.de

21.09. | DIENSTAG 

19:30 Uhr | Die Prinzen
Konzert.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 54 € | 
www.theater-schwedt.de

22.09. | MITTWOCH 

15:00 Uhr | Operetten zum Kaffee
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 25 € | 
www.theater-schwedt.de

23.09. | DONNERSTAG

09:00 Uhr | Wanderung und Einkehr im 
Garten
Strecke: Stadtgebiet, Försterei Berkholz, 
Garten (Vereinhaus), ca. 12 km.
 Centrum Kaufhaus | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
17:00 Uhr | LILA SALON: Es lockt das 
Weib, doch bockt der Leib
Peter Vollmer setzt seine kabarettisti-
sche Lebenserzählung da fort, wo er mit 
„Frauen verblühen, Männer verduften“ 
aufgehört hat.
 Frauenzentrum, Lindenallee 62a | 
 515757 | Eintritt: 15 € | 
www.frauenzentrum-schwedt.de
19:30 Uhr | Michael Frowin „Wegen 
Eröffnung geschlossen“
Polit-Kabarett – topaktuell, pointiert – 
und saukomisch. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 25 € | 
www.theater-schwedt.de

25.09. | SAMSTAG

10:30 Uhr | Waldwildnis erleben mit 
Taiji, Qigong und stillem Gehen
Fühlend, lauschend, genießend gehen 
wir in entspannter Stille auf dem Wilden 
Waldweg durch unberührte Landschaft. 
Anmeldung bis 19.09. unter  
 030 6146090
 Nationalparkzentrum Criewen | Preis 
39 € | www.bewegte-philosophie.de
19:30 Uhr | Olaf Schubert & Freunde 
„Zeit für Rebellen“ 
Dass Olaf Schubert national wie interna-
tional zu den ganz Großen gehört, nun…
das gilt als unumstößlich. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 |  
Eintritt: 34,50/31,50/28 € | 
www.theater-schwedt.de

26.09. | SONNTAG

19:30 Uhr | Moving Shadows
Nach ihrem Sieg beim französischen 
Supertalent haben die Mobilés mit ihren 
„Moving Shadows“ das Publikum 
weltweit begeistert. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
39/36/33 € | www.theater-schwedt.de

Ausstellungen
Recht, Gerechtigkeit und Aber-
glaube im Oderraum | Sidonia von 
Borcke – Zwischen Wahrheit und 
Legende 
bis 05.09.
 Stadtmuseum, Jüdenstr. 17 |  23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

Kinder der Orama
bis 25.09.
 Jüdisches Museum, Gartenstr. 6 | 
 834024 | 
www.schwedt.eu/juedisches-museum

Vergessene Welten und blinde 
Flecken
bis 03.09. 

Stadtspaziergang durch die 
Nationalparkstadt Schwedt/Oder
bis 10.09. 

1945. Das Jahr zwischen Frieden 
und Krieg
14.09. bis 01.10. 
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | 
www.schwedt.eu/stadtarchiv

Pleinairausstellung
bis 09.09.

Doppelausstellung Arnd Wittig 
und Kunstführer
25.09. bis 04.11.
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | 
www.kunstverein-schwedt.de

Ausstellung zum 54. Internationa-
len Zeichenwettbewerb FLOW 
bis 07.09.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 | www.theater-schwedt.de

Malerische Kirchen
bis 15.09. 
 Evangelische Kirche, Oderstraße 35 | 
 22083 | www.schwedt-evangelisch.de

Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b 
schwedt.adventist.eu
Gottesdienst: Sa. 10:00 Uhr:  
Bibel im Gespräch 
Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische 
Christusgemeinde Schwedt
Bahnhofstraße 11b (MehrGenerationen-
Haus),  581689, www.ecg-schwedt.de
Gottesdienst: So. 10:30 Uhr

Evangelische 
Kirchengemeinde
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083
Ev. Gemeindezentrum,  
Berkholzer Allee 10,  
 416552
Gottesdienste, Konzerte, Gemeindeleben
www.evangelisch-schwedt.de

Französisch-reformierte 
Kirchengemeinde
Gemeindehaus, Karl-Marx-Straße 33 
www.reformierterkirchenkreis.de/
schwedt 

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091 
www.schwedt-katholisch.de
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr, 
So. 10:30 Uhr | Abendmesse: Mi. 19:00 
Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2,  22383,  
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus
Bahnhofstraße 11 b,  
 835040 und 835758  
www.mgh-schwedt.de 
Krabbelkäfer: Mo. + Fr. 09:00–12:00 Uhr, 
Eltern-Kind-Treff für Minis von 0 bis 3 Jah-
ren; Spielenachmittag: Di. 14:30–16:30 
Uhr, Rommé, Skat, „Mensch ärgere dich 
nicht“ u. v. m. in netter Gesellschaft bei 
Kaffee und Kuchen; Kindercafé: 
Mi. 15:30–17:00 Uhr, Spielen, Toben, 
Basteln für Kinder ab 3 Jahren
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